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EWN baut Glasfasernetz massiv aus
Um die wachsenden Datenmengen im Kanton bewältigen zu können, braucht es Investitionen von 40 Millionen Franken.
Philipp Unterschütz Verhandlungen sind aufwendig
Internet, Telefonie und TV sor- und werden natürlich im Inter-

esse der jeweiligen Unterneh-
men geführt», sagt Remo Infan-
ger. «Unser Angebot ist im
volkswirtschaftlichen Interesse
von Nidwalden, die Swisscom
hat aber ihre eigenen strategi-
schen Interessen. Wir hoffen
auf ein sinnvolles Miteinander.»

Die Kabelfernsehen Nidwal-
den AG (KFN), eine 100-Pro-
zent-Tochtergesellschaft des
EWN, wird das leistungsfähige
EWN-Netz nutzen. KFN besitzt
zwar bereits ein modernes Kom-
munikationsnetz. Weil es aber
eine andere Technologie hat,
wird es in Zukunft durch das
FTTH-Netz abgelöst und schritt-

weise zurückgebaut. Dadurch
steigert KFN die Qualität, ver-
bessert die Effizienz in der
Datenübertragung und senkt
den Stromverbrauch. Nach wie
vor wird KFN auf dem neuen
FTTH-Netz die bisher bewähr-
ten Telekommunikationsdienste
anbieten.

gen für immer grössere Daten-
mengen. Die Anforderungen an
die Infrastruktur, mit denen die
Daten transportiert werden,
steigen. Wie das Elektrizitäts-
werk Nidwalden (EWN) mit-
teilt, müssen die bestehenden
Telekom-Netze, die den heuti-
gen Bedarf zwar noch decken,
in den nächsten Jahren erneuert
werden. Sie kommen ans Ende
ihrer Lebensdauer. Und weil die
bestehenden Kupfernetze die
künftigen Bedürfnisse gar nicht
mehr decken können, er-
schliesst das EWN den ganzen
Kanton Nidwalden mit Glasfa-
serleitungen.

Mit dem Ausbau des FTTH-
Netzes (Fibre to the Home) will
das EWN im Siedlungsgebiet
grossflächig private Haushalte
und gewerbliche Liegenschaften
in Nidwalden ans schnelle Glas-
fasernetz anschliessen.
EWN-Direktor Remo Infanger
hofft, dass man das Projekt bis
im Jahr 2030 abschliessen kann.
«Die verschiedenen Investoren
setzen gesamthaft über 40 Mil-
lionen Franken für das neue
Glasfasernetz ein, mit dem etwa
98 Prozent der Nutzerinnen und
Nutzer erschlossen werden.»

Realisierung mit
erfahrenem Investor
Der Ausbau wird gebietsweise
erfolgen. Zuerst werden mit den
Liegenschaftsbesitzerinnen und
-besitzern die nötigen Formali-
täten geklärt, bevor der eigent-
liche Ausbau beginnt. Ausser-
halb des Siedlungsgebietes wird

auf Anfrage geprüft, wie gross
der Aufwand zur Erschliessung
wäre. In den meisten Fällen wür-
den sich dort aber andere, nicht
kabelgebundene Varianten an-
bieten, sagt Remo Infanger.

Die Umsetzung des Projekts
erfolgt laut EWN in enger Part-
nerschaft mit der neu gegründe-

ten Swiss Fiber Co AG (SFC),
welche eine Tochtergesellschaft
der Swiss Fibre Net AG (SFN) ist.
Die SFN verfügt über grosse Er-
fahrung im Bereich der Telekom-
munikation, insbesondere in der
Vermarktung der Netzzugänge
an Telekom-Anbieter ohne eige-
ne Netzinfrastruktur. «Dank der
Zusammenarbeit mit der SFC
können wir sicherstellen, dass
der Ausbau des Glasfasernetzes
in Nidwalden zügig und effizient
vorangeht. Die SFC bringt nicht
nur finanzielle Mittel ein, son-
dern zusammen mit SFN auch
wertvolles Know-how. Damit
können wir unseren Kundinnen
und Kunden einen schnellen und
zuverlässigen Internetzugang
bieten» erklärt Remo Infanger,
Direktor des EWN.

Auch mit Swisscom sucht
man die Zusammenarbeit
Mit der Swisscom ist das EWN
im Gespräch. Man habe der
Swisscom kürzlich ein konkre-
tes Angebot für einen koordi-
nierten Ausbau des Glasfaser-
netzes in den Nidwaldner Ge-
meinden und die Mitbenutzung
in Stans unterbreitet. Dieses be-
inhalte auch die Nutzung des
entstehenden Glasfasernetzes
der Swisscom in Stans. «Die
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Die grösstmögliche
Auswahl bieten
«Diese Investition ist ein wich-
tiger Schritt in die Zukunft und
bringt viele Vorteile für die
Nidwaldner Bevölkerung sowie
auch die Nidwaldner Volks-
wirtschaft», schreibt das EWN.
Der FTTH-Ausbau erfolgt im
Open-Access-Ansatz (offener
Zugang) und wird allen Dienst-
anbietenden (Providern) zur
Verfügung stehen. Dadurch
wird den Mietern und Eigentü-
merinnen neben KFN die
grösstmögliche Auswahl an
Telekommunikationsanbieten-
den ermöglicht.

«Wir hoffen
auf ein
sinnvolles
Miteinander.»einander.»

Remo Infanger
EWN Direktor


